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Einführungs-
satz

»Viele Menschen wissen ein bisschen über Gott den Vater und Jesus den Sohn. In Bezug
auf den Heiligen Geist dagegen herrscht oft grosse Unwissenheit. (...) Daher beschäftigen
wir uns jetzt mit der dritten Person der Trinität.«1

Kirchen-
geschichte

Es ist interessant zu wissen, dass das Thema des Heiligen Geistes in der Kirchengeschichte
lange  Zeit  vernachlässigt  wurde  und  erst  mit  der  Reformation  wieder  an  Bedeutung
gewann.  »Und zwar  grundlegend  hat  zuerst  Luther  wieder  über  die  Wirksamkeit  des
heiligen Geistes, nach langem Schweigen seitens der Kirche, geredet.«2

Im letzten Jahrhundert wurde das Thema des Heiligen Geistes durch die Ausbreitung der
Pfingstbewegung und dann der charismatischen Erneuerung in verschiedenen Freikirchen
und  Kirchen  sehr  aktuell.  »Auf  Grund  der  Tatsache,  dass  die  sogenannte
"Pfingstbewegung" Anfang dieses Jahrhunderts entstanden ist, könnte man versucht sein,
den Heiligen Geist für ein Phänomen des 20. Jahrhunderts zu halten. Dies ist natürlich nicht
richtig.«3

unheimlich? »Bei dem Wort "Geist" wird es dem einen oder anderen vielleicht ein bisschen unheimlich;
man denkt  dann an eine Art  Gespenst.  Oder  man assoziiert  Dinge wie Verstand  oder
Intellekt.

Person Aber mit alledem hat der Heilige Geist  nichts zu tun.  Er  ist eine Person und weist alle
Merkmale auf, die eine Person hat.«4

wichtig Der Heilige Geist ist eine sehr wichtige Person der Dreieinigkeit Gottes. Er ist so wichtig,
dass  Jesus  Christus  zu  Seinen  Jüngern  sagte,  dass  es  gut sei,  wenn  Er  zum  Vater
zurückgehe, denn dann werde der Heilige Geist kommen (Joh. 16,7). Denn dieser Heilige
Geist ist der vollwertige Stellvertreter Jesu Christi, der an der Seite eines jeden Christen
(Joh. 14,16).

Joh. 16,7 Doch ich sage euch die Wahrheit: Es ist euch nützlich, dass ich weggehe, denn wenn ich
nicht  weggehe,  wird  der  Beistand  (o.  Fürsprecher,  Helfer;  w.  »der  zur  Unterstützung
Herbeigerufene«) nicht zu euch kommen; wenn ich aber hingehe, werde ich ihn zu euch
senden.

Joh. 14,16 und ich werde den Vater bitten, und er wird euch einen anderen Beistand (o. Fürsprecher,
Helfer;  w.  »der  zur  Unterstützung  Herbeigerufene«)  geben,  dass  er  bei  euch  sei  in
Ewigkeit, den Geist der Wahrheit, ...

Einleitungs-
satz

In diesem Kapitel wollen wir uns »mit der Person des Heiligen Geistes beschäftigen: wer er
ist und was wir über ihn lernen können.«5

Kernaussage Lerne den Heiligen Geist als 3. Person der Dreieinigkeit Gottes kennen.
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s HAUPTTEIL s

s PUNKT 1 s

1. Der Heilige Geist ist Gott.

Dreieinigkeit Der Heilige Geist ist nicht einfach nur eine göttliche Kraft, sondern Er ist eine Person der
Dreieinigkeit (Mt. 28,19; 1. Kor. 12,4-6; 2. Kor. 13,13).

Mt. 28,19 indem ihr diese tauft auf den Namen des Vaters
und des Sohnes
und des Heiligen Geistes,

1. Kor. 12,4-
6

Es gibt aber Verschiedenheiten von Gnadengaben, aber es ist derselbe Geist;
und es gibt Verschiedenheiten von Diensten, und es ist derselbe Herr;
und es gibt Verschiedenheiten von Wirkungen, aber es ist derselbe Gott, der alles in allen
bewirkt.

2. Kor. 13,13 Die Gnade des Herrn Jesus Christus
und die Liebe Gottes
und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen!

Wichtigkeit Wie die anderen Personen der Trinität Gottes (Vater, Sohn), so ist auch der Heilige Geist
von äusserster Wichtigkeit.
»Alles, was der Vater in der Ewigkeit verordnet, und was der Sohn Gottes zu vollbringen
auf sich genommen hat - das kommt allein denjenigen zu gut,  welchen der heilige Geist
gegeben wird. Es würde Christus mit seinem gesamten Verdienst uns fremd bleiben: wenn
derselbe  nicht  durch  das  verborgene  Wirken  des  heiligen  Geistes  in  unseren  Herzen
wohnte.«6

Allgegenwart Der Heilige Geist ist allgegenwärtig.
Ps. 139,7a Wohin sollte ich gehen vor deinem Geist,
Schöpfung »Bereits in den ersten Versen der Bibel sehen wir den Heiligen Geist am Werk (1. Mose

1,1-2). In dieser Erzählung über die Schöpfung sehen wir, wie der Geist Gottes neue Dinge
ins Leben rief und Chaos in Ordnung verwandelte. Das Gleiche macht der Heilige Geist
auch heute noch. Oft initiiert er Neues im Leben von Menschen und ganzen Gemeinden. Er
stiftet  Ordnung  und  Frieden  und  befreit  Menschen  von  destruktiven  Gewohnheiten,
Abhängigkeiten und dem Chaos zerbrochener Beziehungen.«7

1. Mose 1,1-2 Im Anfang schuf Gott die Himmel und die Erde.
Und die Erde war wüst und leer, und Finsternis war über der Tiefe; und der Geist Gottes
schwebte über den Wassern.
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1.1 Namen des Heiligen Geistes

Namen Der Heilige Geist hat einen Namen, ja nicht nur einen, sondern sogar viele. Diese Namen
erklären bereits für sich das Wesen des Heiligen Geistes. Ich habe im folgenden versucht,
diese Namen in Kategorien zu erfassen:

Herkunft Geist Gottes (Gottes Geist8) (viele)
Geist des Herrn (viele)
Geist seines Sohnes (Gal. 4,69)
Geist Jesu Christi (Phil. 1,1910)
Geist Jesu (Apg. 16,711)
Geist Christi (Röm. 8,9b12),

Eigen-
schaften

heiliger Geist (viele)
ewiger Geist (Hebr. 9,1413)
guter Geist (Ps. 143,10b14)
Geist des Lebens (Offb. 11,1115)
Geist der Wahrheit (Joh. 14,1716)
Geist der Weisheit (5. Mose 34,9a17)
Geist des Verstandes (Jes. 11,218)
Geist des Rates (Jes. 11,2)
Geist der Kraft (Jes. 11,2)
Geist der Erkenntnis (Jes. 11,2)
Geist der Furcht des HERRN (Jes. 11,2)
Geist der Liebe (2. Tim. 1,719)
Geist der Besonnenheit (2. Tim. 1,7)
Geist der Gnade (Hebr. 10,2920) und des Flehens (Sach. 12,1021)
Geist der Verheissung (Eph. 1,1322)
Geist der Herrlichkeit (1. Petr. 4,1423)

Wirkung Geist des Glaubens (2. Kor. 4,1324)
Geist der Sohnschaft (Röm. 8,1525)
Geist der Weissagung (Offb. 19,10b26)
Beistand (Joh. 14,1627)
Unterpfand (2. Kor. 5,528)
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Eduard Böhl »Dieses mannigfaltige Wirken des heiligen Geistes wird nun in allerlei Namen und Bildern
uns deutlich gemacht in der heiligen Schrift.
• So wird er als unser Anwalt oder Sachwalter bezeichnet - parakletos, was im Gegensatz

zu  kateloros d.h. Ankläger, steht -  der unsere Angelegenheiten vor dem Richterstuhl
Gottes aufs Beste führt und bei unseren Schwachheiten uns aufhilft. Joh. 14,26; Röm.
8,26.27.

• Er heisst auch das Pfand oder Unterpfand unseres Erbes, mittels dessen wir gleichwie
durch Siegel und Unterpfand vergewissert werden, dass wir das Erbe der zukünftigen
Seligkeit erlangen werden. Eph. 1,13.14; 2. Kor. 1,22; Röm. 8,23.

• Desgleichen heisst er: der Geist der Kindschaft, der unserem Geiste die Gewissheit gibt,
dass wir von Gott  adoptiert,  in seinem Sohne zu Kindern angenommen sind.  Röm.
8,15.16; Gal. 4,4-6. Als solcher lehrt er uns "Vater" schreien. Gal. 4,6.

• Indem ferner  der  heilige Geist  gleich dem Wasser  unser  Innenleben bewässert  und
befruchtet,  so  wird er  in der  Schrift  auch unter  dem Bilde des Wassers dargestellt,
woher dann die Bezeichnung "Ausgiessung" kommt. Die Grundstelle dafür ist Joel 3,1.
Die zu erwartende Belebung durch den heiligen Geist tritt  daselbst der Belebung der
Natur durch den Früh- und Spätregen, Joel 2,23, zur Seite. Dieser Geist hat, analog dem
natürlichen Regen, ein geistliches Leben und Sprossen zur Folge; er bringt eine Fülle der
Gaben oder Charismen mit sich. Er weckt den Glauben im Volke, dass dasselbe von der
Gnade und dem Erbarmen Jahwes zu zeugen anhebt. V. 21. Daraus erklären sich dann
Stellen, wie Jes. 44,3; 55,1; Joh. 7,38.39. Zuweilen wird das Wasser auch als reinigend
in Betracht gezogen, und vom Geiste Gottes prädiziert, z.B. Hes. 36,25.26.

• Sofern der heilige Geist,  indem er ausgegossen wird, alles erquickt und heiter macht,
wird  er  auch  dem  Öl  verglichen,  welches  die  Erquickung  des  Leibes  und  die
Geschmeidigkeit der Glieder bewirkt.

• Weil ferner dieser Geist reinigt und die bösen Begierden in uns verzehrt, so wird er auch
dem Feuer verglichen. Mal. 3,2.3; Mt. 3,11; Apg. 2,3.

• Endlich wird er auch als Hand Gottes bezeichnet, Jes. 8,11, sofern er uns anfasst, treibt
und bewegt,  Römer  8,14;  Gal.  5,18;  2.  Petr.  1,21,  so  dass  es  von uns  heisst:  wir
wandelten an der Hand des Geistes, denn dies bedeutet der Dativus instrumentalis z.B.
in Gal. 5,16.«29
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s PUNKT 2 s

2. Der Heilige Geist ist eine Person.

Wille Der Heilige Geist teilt die Geistesgaben aus, wie Er will.
1. Kor. 12,11 Dies alles aber wirkt ein und derselbe Geist und teilt jedem besonders aus, wie er will.
Meinung Der Heilige Geist hat durchaus eine Meinung. Es ist die Meinung Gottes.
Apg. 15,28 Denn es hat dem Heiligen Geist und uns gut geschienen, keine grössere Last auf euch zu

legen als diese notwendigen Stücke:
Sinn Der Heilige Geist hat einen Denksinn.
Röm. 8,27 Der aber die Herzen erforscht, weiss, was der Sinn des Geistes ist, denn er verwendet sich

für Heilige Gott gemäss.
Gesinnung Der Heilige Geist hat eine Gesinnung, d.h. eine für Ihn typische Art zu Denken.
Röm. 8,6 Denn die  Gesinnung des Fleisches ist Tod,  die  Gesinnung des Geistes aber Leben und

Frieden;
Wissen Der Heilige Geist erforscht die Tiefen Gottes. Er weiss alles.
1. Kor. 2,10 Uns aber hat Gott es geoffenbart durch den Geist, denn der Geist erforscht alles, auch die

Tiefen Gottes.
Charakter Die Frucht des Geistes verrät uns den Charakter des Heiligen Geistes.
Gal. 5,22 Die  Frucht des Geistes aber ist: Liebe, Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit, Güte,

Treue, Sanftmut, Enthaltsamkeit.
Gefühl Der Heilige Geist hat durchaus Gefühle. Er kann lieben und man kann ihn betrüben.
Röm. 15,30 Ich ermahne euch aber, Brüder, durch unseren Herrn Jesus Christus und durch die Liebe

des Geistes, mit mir zu kämpfen in den Gebeten für mich zu Gott,
Eph. 4,30 Und betrübt nicht den Heiligen Geist Gottes, mit dem ihr versiegelt worden seid auf den

Tag der Erlösung hin.
Gemein-
schaft

Wir  können  mit  dem  Heiligen  Geist,  als  eine  der  drei  Personen  der  Dreieinigkeit,
Gemeinschaft pflegen.

2. Kor. 13,13 Die Gnade des Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes  und die  Gemeinschaft des
Heiligen Geistes sei mit euch allen!

Wohnort Der Heilige Geist wohnt in den Herzen der Gläubigen.
1. Kor. 3,16 Wisst ihr nicht, dass ihr Gottes Tempel seid und der Geist Gottes in euch wohnt?
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s PUNKT 3 s

3. Der Heilige Geist handelt

NT Im folgenden habe ich mich auf das Neue Testament beschränkt.
kommen Der Heilige Geist kommt von oben her, d.h. von Gott her auf Menschen.
hernieder-
fahren

Mt. 3,16a Und als Jesus getauft war, stieg er sogleich aus dem Wasser herauf; und siehe, die Himmel
wurden ihm aufgetan, und er sah den Geist Gottes wie eine Taube herniederfahren...

kommen auf

Mt. 3,16b ...und auf ihn kommen. (Apg. 1,8; 19,6)
herabsteigen

Lk. 3,22 und der Heilige Geist in leiblicher Gestalt, wie eine Taube, auf ihn herabstieg
fallen auf

Apg. 10,44 Während Petrus noch diese Worte  redete,  fiel der Heilige Geist  auf alle, die das Wort
hörten. (Apg. 8,16)

Lukas

umherführen Jesus liess sich vom Heiligen Geist umherführen.
Lk. 4,1 Jesus aber, voll Heiligen Geistes, kehrte vom Jordan zurück und wurde durch den Geist in

der Wüste vierzig Tage umhergeführt
Johannes

beistehen Der Heilige Geist ist unser Beistand, Fürsprecher, Helfer, Tröster.
Joh. 14,16 und  ich  werde  den  Vater  bitten,  und  er  wird  euch  einen  anderen  Beistand (o.

Fürsprecher, Helfer; w. »der zur Unterstützung Herbeigerufene«) geben, dass er bei
euch sei in Ewigkeit, ... (Joh. 14,26)

bleiben Er bleibt bei uns.
Joh. 14,17 ...den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen kann, weil sie ihn nicht sieht noch

ihn kennt. Ihr kennt ihn, denn er bleibt bei euch und wird in euch sein.
lehren Er lehrt uns die göttliche Wahrheit.
Joh. 14,26a Der Beistand aber, der Heilige Geist,  den der Vater senden wird in meinem Namen, der

wird euch alles lehren...
erinnern Er erinnerte die Apostel an Jesu Worte und Er erinnert uns in bestimmten Situationen an

biblische Worte.
Joh. 14,26b ...und euch an alles erinnern, was ich euch gesagt habe.
zeugen Er zeugt von Jesus Christus.
Joh. 15,26 Wenn der Beistand gekommen ist, den ich euch von dem Vater senden werde, der Geist

der Wahrheit, der von dem Vater ausgeht, so wird der von mir zeugen.
überführen Er überführt die Welt von der Sünde. Er bezeugt die Gerechtigkeit Gottes und ein letztes

Gericht.
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Joh. 16,8 Und  wenn  er  gekommen  ist,  wird  er  die  Welt  überführen von  Sünde  und  von
Gerechtigkeit und von Gericht.

leiten Er leitet uns in die Wahrheit.
Joh. 16,13a Wenn aber  jener,  der  Geist  der  Wahrheit,  gekommen ist,  wird  er  euch  in die  ganze

Wahrheit leiten; ...
reden Er redet die Worte Jesu.
Joh. 16,13b ...denn er wird nicht aus sich selbst reden,.
hören Er hört auf Jesus Christus.
Joh. 16,13c ...sondern was er hören wird, wird er reden,...
verkündigen Er inspiriert Propheten.
Joh. 16,13d ...und das Kommende wird er euch verkündigen
verherrlichen Er will Jesus Christus verherrlichen. Er lässt sich nicht für menschliche Ehre missbrauchen.
Joh. 16,14a Er wird mich verherrlichen, ...
nehmen Er nimmt die geistliche Wahrheit direkt von Jesus.
Joh. 16,14b ...denn von dem Meinen wird er nehmen...
verkündigen Er verkündet die Wahrheit Christi den Jüngern.
Joh. 16,14c ...und euch verkündigen.
Apg.

erfüllen Er kann Christen erfüllen.
Apg. 2,4a Und sie wurden alle mit Heiligem Geist erfüllt... (Apg. 9,17)
gibt Sprachen Er kann Christen inspirieren, ihnen fremde Weltsprachen auszusprechen.
Apg. 2,4b ...und fingen an, in anderen Sprachen zu reden, wie der Geist ihnen gab auszusprechen.
sprechen Er kann zu den Jüngern sprechen.
Apg. 13,2a Während sie aber dem Herrn dienten und fasteten, sprach der Heilige Geist: ...
berufen Er beruft.
Apg. 13,2b ...Sondert mir nun Barnabas und Saulus zu dem Werk aus, zu dem ich sie berufen habe!
hindern Er kann Christen an der Ausführung von Plänen hindern.
Apg. 16,6-7a Sie  durchzogen  aber  Phrygien  und  die  galatische  Landschaft,  nachdem sie  von  dem

Heiligen Geist verhindert worden waren, das Wort in Asien zu reden; als sie aber gegen
Mysien hin kamen, versuchten sie, nach Bithynien zu reisen, ...

nicht
erlauben

Er erlaubt manchmal gewisse Pläne von Christen nicht.

Apg. 16,7b ...und der Geist Jesu erlaubte es ihnen nicht.
Römer

lebendig
machen

Er macht unsere toten Leiber lebendig, d.h. er befreit uns von sündigen Zwangshandlungen.
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Röm. 8,11 Wenn aber der Geist dessen, der Jesus aus den Toten auferweckt hat, in euch wohnt, so
wird er,  der Christus Jesus aus den Toten auferweckt hat,  auch eure sterblichen Leiber
lebendig machen wegen seines in euch wohnenden Geistes.

töten Er tötet die sündigen Zwangshandlungen in unserem Leben.
Röm. 8,13 denn wenn ihr nach dem Fleisch lebt, so werdet ihr sterben, wenn ihr aber durch den Geist

die Handlungen des Leibes tötet, so werdet ihr leben.
leiten Er will uns Christen leiten und so die Sünde unterdrücken.
Röm. 8,14 Denn so viele durch den Geist Gottes geleitet werden, die sind Söhne Gottes.
adoptiert Er gibt uns die Gewissheit, Söhne Gottes zu sein.
Röm. 8,15 Denn ihr habt nicht einen Geist der Knechtschaft empfangen, wieder zur Furcht, sondern

einen Geist der Sohnschaft habt ihr empfangen, in dem wir rufen: Abba, Vater!
zeugen Er gibt unserem Herzen Zeugnis, dass wir Kinder Gottes sind.
Röm. 8,16 Der Geist selbst zeugt mit unserem Geist, dass wir Kinder Gottes sind.
sich
annehmen

Er nimmt sich unserem schwachen Gebet an.

Röm. 8,26a Ebenso aber nimmt auch der Geist sich unserer Schwachheit an; ...
sich
verwenden

Er verwendet sich bei Gott für uns, während wir beten. Er trägt sozusagen unser Gebet zu
Gott.

Röm. 8,26b ...denn wir wissen nicht, was wir bitten sollen, wie es sich gebührt, aber der Geist selbst
verwendet sich für uns...

seufzen Er betet mit uns mit tiefem, ernstem Seufzen.
Röm. 8,26c ...in unaussprechlichen Seufzern.
sich
verwenden

Er verwendet sich bei Gott für uns, während wir beten.

Röm. 8,27 Der aber die Herzen erforscht, weiss, was der Sinn des Geistes ist, denn er verwendet sich
für Heilige Gott gemäss.

Kor.-Briefe

offenbaren Er offenbart uns die Wahrheit.
1. Kor. 2,10a Uns aber hat Gott es geoffenbart durch den Geist,...
erforschen Er erforscht alles.
1. Kor. 2,10b ...denn der Geist erforscht alles, auch die Tiefen Gottes.
offenbaren Er kann und will uns Geistesgaben geben.
1. Kor. 12,7 Jedem aber wird die Offenbarung des Geistes zum Nutzen gegeben.
wirken Er wirkt Geistesgaben.
1. Kor.
12,11a

Dies alles aber wirkt ein und derselbe Geist...

austeilen Er teilt Geistesgaben zu.
1. Kor.
12,11b

...und teilt jedem besonders aus, wie er will.
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macht
lebendig

Er macht lebendig.

2. Kor. 3,6b Denn der Buchstabe tötet, der Geist aber macht lebendig.
Galater

aufbegehren Er liegt mit der menschlichen Selbstsucht in einem dauerwährenden Streit.
Gal. 5,17 Denn das Fleisch  begehrt gegen den Geist  auf,  der Geist aber gegen das Fleisch; denn

diese sind einander entgegengesetzt, damit ihr nicht das tut, was ihr wollt.
leiten Er will unsere Herzen leiten, so dass wir aus Seiner Kraft heraus das Gute tun.
Gal. 5,18 Wenn ihr aber durch den Geist geleitet werdet, seid ihr nicht unter Gesetz.
Epheser

versiegeln Er bewahrt uns in dieser Welt bis zur Wiederkunft Christi.
Eph. 4,30 Und betrübt nicht den Heiligen Geist Gottes, mit dem ihr versiegelt worden seid auf den

Tag der Erlösung hin. (Eph. 1,13)
1. Timotheus

sagen Er prophezeit die Zukunft (Buch der Offenbarung!)
1. Tim. 4,1 Der Geist aber  sagt ausdrücklich, dass in späteren Zeiten manche vom Glauben abfallen

werden, indem sie auf betrügerische Geister und Lehren von Dämonen achten,
2. Petrus

treiben Er inspirierte die Autoren der biblischen Bücher.
2. Petr. 1,21 Denn niemals wurde eine Weissagung durch den Willen eines Menschen hervorgebracht,

sondern von Gott her redeten Menschen, getrieben vom Heiligen Geist.
Offenbarung

sagen Er spricht zu Gemeinden wie auch zu Einzelpersonen.
Offb. 2,7a Wer ein Ohr hat, höre, was der Geist den Gemeinden sagt! (Offb. 2,11.17.29; 3,6.13.22)
Offb. 22,17a Und der Geist und die Braut sagen: Komm!
Zusammen-
fassung

bildlich Wenn wir die obigen Bibelstellen zusammenfassen, können wir das Wirken des Heiligen
Geistes an uns auch bildlich darstellen. Der Heilige Geist ist...
über uns: versiegelt, fällt auf uns
vor uns: führt umher, leitet in alle Wahrheit, beruft
gegenüber uns: spricht, lehrt, erinnert, verkündigt, bezeugt, offenbart
neben uns: Beistand, nimmt sich an, verwendet sich für uns
bei uns: bleibt bei uns
um uns: umkleidet (Richter 6,3430)
in uns: erfüllt, macht lebendig
durch uns: wirkt Geistesgaben, teilt Geistesgaben aus
hinter uns: treibt
gegen uns: hindert, erlaubt nicht
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Eduard Böhl »Welches sind nun diese Wirkungen des heiligen Geistes auf uns Menschen? Nennen wir
einige.
• Die Wiedergeburt und die Bewahrung dieser Geburt wird dem Geiste Gottes beigelegt.

Joh. 3,5.6; Tit. 3,5; 1. Kor. 12,3.4.11; Röm. 8,11.26.
• Ferner wird ihm beigelegt ein Wohnen, 1. Petr. 4,14, und Herrschen in dem Menschen,

1. Mose 6,3; 1. Kor. 3,16; Jak. 4,5;
• das Überführen von Sünde, von der  in Christus vorhandenen Gerechtigkeit  und dem

Gericht über Satan, Joh. 16,8ff.;
• der Geist ist ferner unser Lehrer, der uns in die ganze Wahrheit einführt.  Joh. 14,26;

15,26; 16,13; Röm. 8,14; 1. Kor. 2,10.12; Neh. 9,20.30.
• Wie er die Kinder Gottes mit Kraft bekleidet, zeigt schon das Buch der Richter 3,10;

14,6; 15,14; vgl. Mi. 3,8.
• Betreffs des  heiligen Geistes  ist  uns endlich auch die Verheissung gegeben,  dass er

nimmermehr von uns und unseren Kindern weichen soll. Jes. 59,21.«31
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4. Der Heilige Geist wird als Person behandelt.

gute
Handlungen

Wir können den Heiligen Geist gut behandeln: Ihn empfangen, kennenlernen, Ihm dienen.

empfangen

Joh. 20,22 Und als er dies gesagt hatte, hauchte er sie an und spricht zu ihnen: Empfangt Heiligen
Geist!

Joh. 14,17a den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen kann, weil sie ihn nicht sieht...
kennen

Joh.14,17b ...noch ihn kennt. Ihr kennt ihn, denn er bleibt bei euch und wird in euch sein.
dienen

2. Kor. 3,6a der uns auch tüchtig gemacht hat zu  Dienern des neuen Bundes, nicht des Buchstabens,
sondern des Geistes.

schlechte
Handlungen

Wir können den Heiligen Geist  leider auch schlecht behandeln: betrüben, unterdrücken,
belügen, versuchen, widerstehen, schmähen, lästern.

betrüben

Eph. 4,30 Und betrübt nicht den Heiligen Geist Gottes, mit dem ihr versiegelt worden seid auf den
Tag der Erlösung hin.

unterdrücken

1. Thess.
5,19

Den Geist löscht nicht aus (o. »unterdrückt nicht«, »dämpft nicht«)!

belügen

Apg. 5,3 Petrus aber sprach: Ananias, warum hat der Satan dein Herz erfüllt, dass du den Heiligen
Geist belogen und von dem Kaufpreis des Feldes beiseite geschafft hast?

versuchen

Apg. 5,9a Petrus  aber  sprach zu  ihr:  Warum seid ihr übereingekommen, den Geist  des Herrn zu
versuchen?

widerstehen

Apg. 7,51 Ihr Halsstarrigen und Unbeschnittenen an Herz und Ohren! Ihr  widerstrebt allezeit dem
Heiligen Geist; wie eure Väter, so auch ihr.

schmähen

Hebr. 10,29 Wieviel ärgere  Strafe,  meint ihr,  wird der  verdienen, der  den Sohn Gottes  mit Füssen
getreten und das Blut des Bundes, durch das er geheiligt wurde, für gemein geachtet und
den Geist der Gnade geschmäht hat?

lästern Den Heiligen Geist lästern heisst, sich Seinem Willen für unser Leben zu verschliessen.
Mk. 3,29 wer aber gegen den Heiligen Geist lästern wird, hat keine Vergebung in Ewigkeit, sondern

ist ewiger Sünde schuldig; (Mt. 12,31-32; Lk. 12,10)
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5. Der Heilige Geist im Leben von Jesus Christus.

Zeugung

Lk. 1,35-36 Und der Engel antwortete und sprach zu ihr: Der Heilige Geist wird über dich kommen,
und Kraft des Höchsten wird dich überschatten; darum wird auch das Heilige, das geboren
werden wird, Sohn Gottes genannt werden.

Taufe

Lk. 3,21-22 Es geschah aber, als das ganze Volk getauft wurde und Jesus getauft war und betete, dass
der Himmel aufgetan wurde und der Heilige Geist in leiblicher Gestalt, wie eine Taube,
auf ihn herabstieg und eine Stimme ...

Dienst

Lk. 4,17-21 Und es wurde ihm das Buch des Propheten Jesaja gereicht; und als er das Buch aufgerollt
hatte, fand er die Stelle, wo geschrieben war: »Der Geist des Herrn ist auf mir, weil er
mich gesalbt hat, Armen gute Botschaft zu verkündigen; ...

Erlösung

Hebr. 9,14 wieviel mehr wird das Blut des Christus, der sich selbst durch den ewigen Geist als Opfer
ohne Fehler Gott dargebracht hat, euer Gewissen reinigen von toten Werken, damit ihr dem
lebendigen Gott dient!

Anwendung Im Leben von Jesus Christus ging nichts ohne den Heiligen Geist. Wie ist es bei uns?

s SCHLUSS s

Zielaussage Lerne den Heiligen Geist als 3. Person der Dreieinigkeit Gottes kennen. So kannst du Ihn
schätzen lernen und dich Ihm ganz anvertrauen.
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